
RUNDSCHREIBEN

MOTORSÄGENKURS: INFORMATIV UND PRAXISNAH

Torben Zschoche, 30 Jahre, ist seit zwei Jahren Mitarbeiter
beim Landschaftspflegeverband München e.V. (LPV) Er plant
dort als Landschaftsarchitekt die Pflegemaßnahmen auf Bio-
topflächen im gesamten Landkreis München. Vorher hat er
im Landschaftspflegebetrieb des Landwirts Hans Maurer
gearbeitet und immer wieder bei praktischen Tätigkeiten mit
angepackt. Im vergangenen Jahr besuchte er den Motorsä-
genkurs AS Baum I Modul A bei der pro communo AG.
 
Franziska: Warum wolltest Du einen Motorsägenkurs
machen?
Torben: Beim LPV fallen häufig kleinere Sägearbeiten an, für
die es sich nicht lohnt, jemanden zu beauftragen. Damit ich
bei einzelnen umgefallenen Bäumen oder auf verbuschenden
Flächen handlungsfähig bin, habe ich den Kurs besucht.
Außerdem zahlt die Berufsgenossenschaft bei Unfällen nur,
wenn man eine entsprechende Ausbildung hat.
Franziska: Was waren die Kursinhalte und was war dir
besonders wichtig?
Torben: Besonders wichtig war mir der Praxisbezug des Kur-
ses. Unser Kursleiter Stefan Meyer arbeitet selbst regelmä-
ßig im Forst und verfügt über ein großes Wissen und sehr viel
praktische Erfahrung. Die Themen wie zum Beispiel Schnitt-

techniken, Sicherheitsvorkehrungen, Unfallgefahren und die
Pflege und Wartung der Sägen hat er uns anschaulich und
kurzweilig vermittelt. Der Praxisteil des Kurses findet im
Wald und in der Werkstatt statt. Hier haben wir gelernt, das
theoretische Wissen in der Praxis anzuwenden. Obwohl ich
nur im Schwachholz-Bereich arbeite und für mich deshalb
eine Akku-Säge ausreichend ist, konnte ich wertvolle Tipps
mitnehmen. Ich erfuhr auch, dass gerade beim Schneiden
von dünneren Stämmen die meisten Unfälle passieren. Dort
muss man besonders vorsichtig und mit Bedacht arbeiten.
Franziska: Wie bist du auf den Motorsägenkurs der pro com-
muno AG aufmerksam geworden?
Torben: Unser LPV ist Mitglied im Maschinenring und wir
bekommen regelmäßig das Rundschreiben. Dort habe ich die
Kursankündigung  gelesen und mich gleich angemeldet.
Franziska: Was hat dir am Kurs gefallen und würdest Du ihn
weiterempfehlen?
Torben: Der Kurs war sehr informativ und praxisnah. Eine
Teilnahme kann ich jedem empfehlen der im Wald arbeitet.
Außerdem hat mir der Austausch mit den anderen Kursbesu-
chern gut gefallen. Jeder hat Einblicke in die Arbeit und Her-
angehensweise der anderen bekommen.
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BAUMFÄLLUNGEN UNTER
SCHWIERIGEN BEDINGUNGEN

Steil fällt der Hang ab zwischen dem Krankenhaus Agatha-
ried und der Bundesstraße 307. Der Steilhang ist dicht
bewachsen mit Eschen, Ahorn, Buchen und Eichen. Bei der
jährlichen Baumkontrolle wurde festgestellt, dass zahlreiche
Eschen vom Eschentriebsterben betroffen waren und auch
andere Bäume aufgrund von Totholz und negativen Wuchs-
formen ebenfalls eine Gefahr für die Bevölkerung darstellten.

Die pro communo AG erhielt den Auftrag, die kranken Bäume
zu entnehmen und die gesunden Bäume an den nötigen Stel-
len zu pflegen. Aufgrund der schwierigen Bedingungen war
eine halbseitige Sperrung der B 307 nötig. Die Bäume muss-
ten mit Spezialtechnik entnommen werden, um niemanden
zu gefährden. Der Fällgreifer hielt die Bäume fest, während
ein Mitarbeiter den Baum mit der Motorsäge fällte oder ihn
Stück für Stück abtrug. Die Baumpflege erledigte ein weite-
res Team mit einer 36 Meter hohen Hubarbeitsbühne.

Da der Landkreis Miesbach seit August 2019 zum Befallsge-
biet des asiatischen Laubholzbockkäfers gehört, musste das
geschnittene Holz auf diesen Schädling kontrolliert werden.
Deshalb wurden die gefällten Bäume nicht auf Haufen gela-
gert, sondern breit ausgelegt, damit Spürhunde nach den
Spuren des Käfers suchen können. Werden Larven gefunden,
muss das Holz gehäckselt und innerhalb von 24 Stunden
thermisch verwertet werden. In diesem Fall wurde kein
Befall festgestellt, trotzdem musste das gesamte Holz zu
Hackschnitzeln verarbeitet werden.

Betriebshof-Mitarbeiter (m/w/d) in Vollzeit, ab sofort
mit Schwerpunkt Kehrarbeiten

Wir bieten:
• ein abwechslungsreiches Arbeitsspektrum in einem motivierten Team

• eine leistungsgerechte Vergütung bei attraktiven Sozialleistungen

Deine Aufgaben:
• Bedienung unserer neuangeschafften LKW-Kehrmaschine

• Mäharbeiten, Baumfällungen und Gehölzpflege, Winterdienst

Dein Profil:

• Führerschein C1E von Vorteil

• Du hast einen grünen Daumen

• rasche Auffassungsgabe, Verantwortungsbereitschaft

• strukturierte, eigenständige Arbeitsweise im Team

Dein Ansprechpartner: Franz Höhensteiger, 
franz.hoehensteiger@procommuno.de, Tel. 08062/72894-29

AMPHIBIENWANDERUNG IM
LANDKREIS MIESBACH

Kaum sind die Nächte frostfrei und es setzt Regen ein,
beginnt die Wanderung der heimischen Amphibien zu ihren
Laichgewässern. Frösche, Kröten und andere wechselwarme
Tiere machen sich auf den Weg, egal ob sie Straßen oder
Feldwege überqueren müssen.
Bereits seit einigen Jahren werden in der Zeit der Amphibien-
wanderungen für einen Zeitraum von mehreren Wochen Zäu-
ne aufgestellt, um die Tiere vor dem Straßenverkehr zu
schützen.

Der Landschaftspflegeverband Miesbach e.V. koordiniert den
Zaunbau an sechs Standorten im Landkreis Miesbach. Die
pro communo AG führt die Arbeiten aus. Die Kontrollgänge,
die zweimal täglich stattfinden, werden von ehrenamtlichen
Helfern übernommen.

Amphibienzäune aufzubauen, ist eine Wissenschaft für sich.
Denn man benötigt nicht nur die Plane, die als ungefähr 50
Zentimeter hoher Zaun aufgestellt wird, sondern auch noch
verschiedenes anderes Zubehör.  Alle 30 Meter werden Fang-
eimer ebenerdig in den Boden eingegraben, um die Tiere ein-
zufangen, die versuchen, am Zaun entlang zu wandern. Damit
die Tiere in den Eimern bei Regen nicht ertrinken, werden
Löcher in den Boden gebohrt und Steine als Insel in die Eimer
gelegt. Als Schutz vor Sonne enthält jeder Eimer Laub, damit
sich die gefangenen Tiere verstecken können. Für Tiere, die
versehentlich in die Eimer fallen, wird ein Stock hineingelegt,
an dem diese Tiere wieder hinausklettern können.
 
Morgens und abends werden die Tiere aus den Eimern von
ehrenamtlichen Helfern auf die andere Straßenseite getragen
und frei gelassen. Sobald die Amphibienwanderung beendet
ist, melden es die Helfer und die Zäune werden zeitnah wie-
der abgebaut.

Von Zeit zu Zeit verlagern sich die Wege der Amphibien. Das
wird vom Landschaftspflegeverband und den ortsansässigen
Naturschützern sehr genau beobachtet, damit der Zaunbau
darauf abgestimmt werden kann. Landwirtschaft, LPV und
Bund Nautrschutz arbeiten dabei Hand in Hand.



HERZLICHES DANKESCHÖN AN ALLE WINTERDIENST-LEISTENDEN

Anfang März feierte die pro communo AG, mit ihren Winter-
dienstleistenden die diesjährige erfolgreiche Winterdienst-
Saison bei einem gemütlichen Frühstück im Café Stefanies.
 
Trotz des sehr durchwachsenen Winters 2022/2023 und der
stark gestiegenen Energiekosten blickt die pro communo AG
zufrieden auf die zurückliegende Saison zurück.

Aufgrund des guten Rufs unseres Winterdiensts konnten wir
unsere Kunden trotz des Preisanstiegs  an uns binden und
sogar Neukunden in der Region gewinnen.

Dafür bedanken wir uns bei unseren Winterdienstleistenden
ganz herzlich. Sie  hielten während der Wintermonate zahl-
reiche Bahnhöfe, Parkplätze und Straßen im Ringgebiet zwi-
schen München, Miesbach und Bad Aibling schnee- und eis-
frei. Bei jeder Tages- und Nachtzeit waren sie bereit auszu-
rücken, um dem Winter zu trotzen.
 
Besonderer Dank galt auch den PartnerInnen, die unseren
Winterdienstlern während der einsatzreichen Zeit den
Rücken freihielten und bei Bedarf auch selbst mit Hand
anlegten.

MOTORSÄGENKURS AS BAUM I 

FÜR MR-MITGLIEDER

• Unfallverhütung: Pflichten, Vorsorge
• Sicheres Arbeiten mit Motorsäge
• Wartung und Pflege verschiedener Geräte
• Modul A: bis 20cm BHD, 14 Kursstunden
• Modul B: ab 20cm BHD, 20 Kursstunden
• Teilnehmerzahl: mind. 6 Personen
• Termine: Modul A geplant für Herbst 2023
                         Modul B geplant für März 2024

Ihr möchtet gerne  teilnehmen, dann ruft uns jetzt schon 
an. Die Kurse sind immer sehr schnell ausgebucht.
Tel. 08062/72894-20

Deine Aufgaben:

• Management von Wärmenetz-Projekten
• Unterstützung des Teams

Deine Qualifikationen:

• abgeschlossenes Studium (FH oder Uni) der Agrar- oder    
   Forstwissenschaften, Agrarmanagement, Erneuerbare   
   Energien oder Erfahrung im Bereich regenerative Energien

• Engagement für die Holzenergie und die Waldwirtschaft

• Begeisterung für regionale Wirtschaftskreisläufe und   
    CO

2
-Einsparung

• Spaß an Verkaufsgesprächen

• kaufmännisches Interesse, geübt im Umgang mit Zahlen

• Technisches Verständnis

• angenehmes Auftreten, Teamfähigkeit

• Durchsetzungsfähigkeit, Flexibilität

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung:

MW Biomasse AG, Sebastian Henghuber, Salzhub 10, 
83737 Irschenberg, info@mwbiomasse.de

PROJEKTMANAGER (M/W/D) 
WÄRMENETZE in Vollzeit, ab sofort

MW Biomasse AG

Holz – unser nachwachsender Rohstoff


